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rechteckigen C hitinplatte, die jederseits 2 H aare auf- 
w eis t; die vordere H älfte is t m em branös, doch greifen 
an  den Seiten 2 chitinöse Spangen auf das Dorsum 
über. 9. Segment dorsal m it einer m ehr oder weniger 
fünfeckigen C hitinplatte , die ebenfalls jederseits 

2 H aare aufw eist; das hin tere ist aber 
sehr winzig. Das 10. Segment ist dorsal 
durch eine mikroskopisch kleine, ha lb 
kreisförmige C hitinplatte  repräsentiert, 
auf der 6 H ärchen stehen. Cerci klein 
und schmal. Die lateralen  P artien  von 
Segm ent 8 und z. T. von Segment 9 sind 
m it starken  chitinösen Längsstreifen 
versehen, die teilweise auf den Bauch 
übergreifen. In  der M itte des 8. V entrits 
sind 2 äußerst feine chitinöse L ängs
le istensich tbar, an deren distalem  Ende 
sich die G enitalöffnung befindet, die 
von einigen H ärchen um geben ist.

Beine gelb. Vordertibie dorsal m it 
einer kom pletten  Reihe von ca. 12 
kurzen Borsten, postero dorsal davon 
noch etw a 4 m ehr einzeln stehende. 
Auf der H interseite befinden sich am  

Phalacrotophora apikalen Ende ca. 6 kurze stiftartige 
appendicigera Endborsten . V ordertarsus verkürzt. 
Mitteltarsus. Tibie I I  m it kom pletter dorsaler H aar

zeile ; anterodorsal stehen 8 Borsten auf 
dem  1.—3. Viertel, posterodorsal 7, die 6. etwas 
u n te r der M itte, die 7. is t subapikal. 1 langer ven
tra le r Endsporn  vorhanden, daneben jederseits 1 
kurze Endborste. M etatarsus I I  (Fig. 4) verlängert,
2. Glied sta rk  verkürzt, 2.— 5. Glied ven tra l m it

Für. 4.

Typen 1 $, 25. V. 1923 B. R onchi leg.; 3 
10. X . und 12. X. 1923 Borgm eier leg., Petropolis. 

1 Cotype in Coli. Schm itz. (Fortsetzung folgt.)

5 7 .8 9  Parnassius (43.32)

Eine neue Form von Apollo ab. novarae.
Von Lehrer Wittstadt, E rlangen  (Bayern).

Mit einer A bbildung.
Am 28. Ju li 1923 ging m ir am  L ichtenstein  bei 

H ersbruck dieser eigenartige F a lte r ins Netz. Die 
Flügel zeigen einen schwach grünlichen Schimmer

einer dichten Reihe von feinen Spürhaaren. H in te r
schenkel s ta rk  verb re itert und seitlich zusam m en
gedrückt. H interschiene m it kom pletter dorsaler 
Zeile von Palisadenhaaren, 9 anterodorsalen und 9 
posterodorsalen W im pern. 1 ventraler Endsporn  und 
m ehrere E ndborsten  vorhanden.

Flügel (Fig. 5) etw as gelbbraun getrüb t, V order
ran d  (vom Costaende ab) etwas verdunkelt, Geäder 
bräunlich. Costa lang ( =  0,61 der Flügellänge), kurz 
bew im pert, die C ostalabschnitte verhalten  sich etwa 
wie 24%: 17: 7. M ediastinalader fehlt. 4. Längsader 
am  Anfang etw as ob literiert, an  der Gabel en t
springend. An Stelle der fehlenden Alula stehen 
6 H aare.

Schwinger schw arzbraun.
Länge ca. 3 mm.

der B eschuppung. Die Subm arginalbinde is t fast 
völlig verschw unden; die Flecke der Subkostalbinde 
sind ziemlich reduziert. Das R o t der P rachtflecke 
is t oberseits links völlig durch  kräftiges Schwarz 
ersetzt, w ährend rech ts der große Prachtfleck  ganz 
winzig einen rö tlichen W ischpunkt aufw eist. U n ter - 
seits sind die beiden großen P rachtflecke deutlich 

tief karm in ro t gekernt, ebenso der 
rechte obere. Die W urzelflecke sind 
oberseits viel schw ächer wie bei 
melliculus ausgebreitet, un te rse its  
sind sie nu r angedeutet, wobei das 
R o t völlig fehlt. Die 2 K ubitalflecke 
sind klein und  deutlich  g e tren n t; 
auf der rech ten  Seite is t der obere 
schwach ro t angeflogen (unterseits). 
Die B ehaarung des K örpers is t n o r
m alw eißlich. Das Tier {<$) m iß t 73 mm. 
Es dürfte  wohl die kalte  und  nasse 
W itterung  im  Mai die H aup tschu ld  

an  seinem E ntstehen  haben.
Jedenfalls dürfte  es die zahlreichen F reunde unse

res Apollo sehr interessieren, wenn an  dieser Stelle 
von einem Spezialisten m ehr darüber b erich te t w ürde. 
Das Tier ist verkäuflich.

57.83 (45.79)
Lepidoptera aus Unteritalien. I.

Von II. Stander, Innsbruck. 
(Fortsetzung.)

50. M. didyma 0 . (cfr. Stauder  U. J. pp. 373/4 
mit Tf. II, Fig. 8, 9 und Stauder  L. A., p. 63; 
Verity  F. Tose.-Marche-Calabria pp. 212/3, idem Contr. 
M. delle Mainarde, pp. 59/60 und F ruhstorfer  in 
Arch. f. Naturgesch., 82, 1916). Letzteren Gewährs
mannes „neuen Rassenformen“ zu folgen, ist m ir ein-
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